
An den Herrn Oberbürgermeister 

Herr Schostok              Hannover, den 01.04.2019 

Trammplatz 2 

30159 Hannover 

 

 

 

 

         Tobias Braune 

         unabhängiger Einzelvertreter 

         der LHH  

 

 

 

In die Ratsversammlung 

 

 

Antrag von Tobias Braune an den Rat der Landeshauptstadt Hannover, dieser möge beschließen: 

 

 

 

Umstellung des Verkaufs im Rathaus auf Fair-Trade und Vegane Kondome anstatt PUR / PI Kondome 

 

 

Begründung in einfacher Sprache: 

 

Im Rathaus werden Kondome verkauft. Der Verkauf findet auf der Toilette statt. Die Stadt Hannover 

verdient dadurch etwas Geld. Die Stadt Hannover möchte etwas zum Safer Sex beitragen. Ob der 

Gebrauch von Kondomen auch während der Arbeitszeit erlaubt ist weiß Herr Schostok. Herr Schostok 

ist der Oberbürgermeister, man kann auch sagen, Chef im Haus.  

Das Kondom ist eine Tüte aus Plastik. Plastik ist nicht gut für die Umwelt. Viele Fische sterben an 

Plastik, also auch an Kondomen, vor allem auf Mallorca. Kondome werden von Männern für den 

Penis benutzt. Penis darf man nicht mehr sagen, weil es männlich ist. Vagina auch nicht mehr, weil 

das sexistisch ist. Trotzdem werden Kondome im Rathaus verkauft, deshalb vielleicht heimlich auf 



der Toilette. Kondome gibt es auch vegan. Diese sind gesünder und gut für die Umwelt. Vegane 

Kondome bestehen aus Kautschuk. Kautschuk gibt es in der Natur sehr viel. Die Arbeiter in den 

Kautschuk-Ländern werden oft schlecht bezahlt. Das ist nicht gut. Deshalb gibt es den Fair Trade 

Handel. Fair-Trade bedeutet es ist gerecht.  Deshalb beantrage ich, dass die Stadt Hannover „Vegane 

Fair Trade Kondome“ verkauft. Das ist für alle besser.  

 

Mit besten Grüßen 

 

Tobias Braune 

Ratsherr 

 

 

 

 

 

 


